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Geöffnet von März bis und mit Oktober
am 1. und 3. Sonntag im Monat
von 14 bis 17 Uhr

Für Gruppen ab 8 Personen auf Anfrage
ganzjährig geöffnet

Sonderöffnung
immer zum Fest „St. Fromond“
Freitag und Sonntag nach Auffahrt

Gruppen und Einzeltarife
übliche Vergünstigungen, „Museum-Pässe“

Eingerichtet für Personen mit Behinderung
Kostenfreie Parkplätze vor dem Museum

Musée de la poterie
Sur la Place 94
CP 3
CH-2944 Bonfol / JU
+41 (0)79 646 93 90
museedelapoterie@gmail.com
www.jurapoterie.ch

Bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts
ist Bonfol, dank seinem natürlichen Tonvorkommen, 
das es erlaubte kochfeste Ware herzustellen, ein 
Produktionszentrum für Gebrauchsgeschirr von 
nationaler Bedeutung. Die Stiftung „Poteries de 
Bonfol“ bemüht sich, die Keramikgeschichte im 
Museum, das sich im ehemaligen Schulhaus mitten 
im alten Dorfkern befindet, aufzuzeigen. 

Eine von ihr unabhängige Werkstatt führt das 
Handwerk aktiv und kreativ, doch mit Rücksicht 
auf die alte Tradition, weiter.

Im grossen Saal im Erdgeschoss wo der Besucher 
von der Hausiererin und ihrem Korbwagen 
empfangen wird, finden thematische, temporäre 
Ausstellungen Platz. Ein zweiter Raum ist der 
Geschichte der Fondue-Pfanne, dem „Caquelon“ 
gewidmet, dem wahren Emblem des Dorfes, das 
sogar auf dem Tourismusstempel der Post seinen 
Platz fand. 

Die Geschichte der Geschirrmanufakturen und 
der industriellen Fliesen- und Ziegelproduktion 
im 20. Jh  entdeckt der Besucher in einem  Raum mit 
besonderem Charme. 

Willkommen im Töpferei-Museum Bonfol

Anfahrt auf der Autobahn A16 in Richtung 
Porrentruy, Ausfahrt Courgenay, dann auf der 
Hauptstrasse Richtung Alle, Vendlincourt, Bonfol.
Mit dem SBB Zug bis Porrentruy dann CJ Linie bis 
Endstation Bonfol. Vom Bahnhof 10 Min. zu Fuss in 
Richtung Dorfzentrum.
Wander- und Radwege sind signalisiert.

Tradition und Kunsthandwerk in der Ajoie

Seit 1980 ist der Elan der Stiftung ungebrochen. Für 
neue Stücke gibt es Platz im Schaulager. Da warten 
die verschiedenen Sammlungen geordnet auf ihren 
grossen Auftritt in einer Ausstellung.

Im ersten Stockwerk tritt der Besucher in ein 
Töpferatelier des 20. Jh. und erfährt von den  hier 
angewandten Arbeitsweisen und –techniken. Zu 
besonderen Anlässen drehen auch die zwei alten 
Töpferscheiben wieder und hauchen diesem Ort der 
Erinnerung neues Leben ein.
Auf Anfrage können Kurse organisiert werden. 
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